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Grundlage für die Beurteilung der Schularbeiten sind die Kompetenzen der neuen standardisierten Reifeprüfung Deutsch. 

Grundsätzlich werden die Texte nach folgenden Kriterien (=Kompetenzen) beurteilt. 

Kompetenzbereich I 

1) Inhalt 

2) Textstruktur/Aufbau 

 

Kompetenzbereich II 

3) Stil/Ausdruck/Sprache 

4) Normative Sprachrichtigkeit 

(Rechtschreibung/Grammatik/Satzzeichen-

setzung) 

Diese vier Einzelkompetenzen werden bei jeder Schularbeit nach bestimmten, im Unterricht besprochenen 

Wesenskriterien gewichtet und zu einer Gesamtnote verrechnet. 

„Es muss dabei jede Kompetenz und damit jeder Kompetenzbereich positiv bewertet werden, um eine 
in Summe positive Beurteilung zu erreichen.“ (Quelle: Landesschulrat / Bildungsdirektion NÖ, seit dem Schuljahr 
2018/19) 
 

Vor jeder Schularbeit wird der Kriterienkatalog für die jeweilige Textsorte in das Schulübungsheft eingeklebt.

 

•Hausübungen (vollständig, 
ordentlich, PÜNKTLICH)

•Schulübungen 

•Übungstexte als Vorbereitung für 
die Schularbeit (PÜNKTLICHE 
Abgabe!)

•schrifliche Wiederholungen

•vollständige, ordentliche Materialien

• unverzügliches Nachholen 
versäumter Inhalte

•Durchführen von Präsentationen 
und Reden (sachliche Richtigkeit, 
eigenständige Ausarbeitung, freier 
mündlicher Vortrag, Handout falls 
verlangt) 

•Präsentation von Ergebnissen aus 
Gruppenarbeiten

•Referate

•konstruktive Wortmeldungen

• rege Beteiligung an Diskussionen

•Beteiligung an Leseübungen

• freiwilliges Vortragen von eigenen / 
fremden Texten

•Verwendung der Standardsprache 
im Unterricht

• Pro Semester 2 Schularbeiten

• selbstständige Verbesserung

• Stoff wird jeweils eine Woche im 
Voraus bekannt gegeben

Schularbeit
Mitarbeit 
mündlich

Mitarbeit 
schriftlich

mündliche 
Übung


